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Textil- u. Färberei-Hilfsmittel
Servital A das Spezialprodukt zum Waschen von Schweißwolle. Gibt in Verbindung mit Seife den

besten Entfettungsgrad, das klarste Weiß, höchste Produktion bei geringstem Seifen-

und Alkaliverbrauch. Bestes Rendement! Niedrigster Waschlohn! Für Kammwollen!
Für Streichwollen!

Leonil S Die gleiche Wirkung zeigt das vielseitiger Verwendung fähige Leonil S.

Leonil LE Neutrales Emulgiermittel zur Herstellung von Oel-Emulsionen für Spinnschmälzen;
feinste Verteilung, größte Ausgiebigkeit, leichte Auswaschbarkeit!

Eulysin A für die Vorappretur. Vorzügliches Hilfsmittel zur Beseitigung von Fetten und Schlichten
beim Einbrennen! Verhinderung des Einbrennens der Schmälze! Leichteste Auswasch-
barkeit der Waren! Gibt vollen und weichen Griff!

Leonii S für alle Walkartikel und zum Nachwaschen der Stückware. Gibt einen vollen, kernigen
Filz! Verbessert die Walkfähigkeit des Materials! Vorzügliche Waschwirkung!

Laventin KB Wasserlöslicher Fettloser von vorzüglicher Wirkung! Seifenfrei! Geruchfrei! In Verbin-

dung mit der Seife das billigste Hilfsmittel zum Waschen stark verschmutzter Materialien.

Leonil SB Höchst wirksames, neutrales Netzmittel für die Wollindustrie. Auch vorzüglich geeignet
in Verbindung mit Seife und Soda zum Waschen mineralölhaltiger Waren.

Leonil S BS Teig hochkonz. für die Karbonisation. Wirksamstes saures Netzmittel! Keine Störung
des Betriebes! Bei verringerter Säuremenge beste Erhaltung der Qualität der Wolle!

Keine Karbonisierflecken! Karbonisiert selbst mit!

Leonil S Hervorragendes Egalisier- und Durchfärbemittel für sauerziehende Farbstoffe!

Setamol WS liefert den Färbebädern zugegeben beim Färben von Wollstoffen mit Seiden-Effekten

bei geeigneter Auswahl der Farbstoffe rein weiße Zierfäden!

Katanol W schützt in der Halbwoll- und Seidenfärberei (Mischgewebe) die tierische Faser gegen

das Aufziehen des Baumwollfarbstoffes.

Ramasit WD konz. Spezial-Paraffinemulsion zum Wasserdichtmachen, auch im Einbad-Verfahren, von

Textilien aller Art, einfachste Anwendung, keine Fleckenbildung, kein Kleben.

Feltron C Schlechtes Walken der gefärbten Labraze, die Lockerung der Stumpen beim Färben, das

Verkochen der hellen Farben wird durch den Gebrauch von Feltron C vermieden. Es

fördert den Walkprozeß, liefert festere, kernigere Stumpen, daher wesentliche Qualitäts-

Verbesserung.

I.G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft
Frankfurt a. Main

Vertreten durch Teerfarben Aktiengesellschaft Zürich
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